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Klärens Klarwasser erklärt … 

Leider werden oft Abfälle aus dem Haushalt über die Toi-

lette und den Ausguss in die Kanalisation entsorgt. Viele 

dieser Abfälle verursachen große Probleme, sie verstop-

fen Rohrleitungen und Kanalisation, setzen Pumpwerke 

außer Betrieb, greifen Dichtungen an und können so 

sogar Kellerräume durch Rückstau überschwemmen.

 

Wo und wie kann Abfall richtig entsorgt 
werden?

Umfassende Informationen und Tipps erhalten Sie von 

Ihrer kommunalen Verwaltung oder Ihrem örtlichen 

Entsorger.



•	 Kleintiersand und Katzenstreu

	 verklumpen in den Leitungen. Vorsicht, hier kann ein 

Rückstau und vielleicht sogar die Überschwemmung von 

Kellerräumen erfolgen!

•	 Flüssige Abfälle

	 sind beispielsweise Medikamente, Säuren und Laugen, 

Lösungsmittel, Altöl, Farben, Lacke, Pflanzenschutzmit-

tel, Insektenbekämpfungsmittel und chemische Rohr-

reiniger. Sie können nicht nur das Abwasser vergiften, 

sondern sogar Rohrleitungen und Dichtungen zerfressen.

•	 Fette

	 verengen nach dem Erkalten Rohrleitungen, Schachtbau-

werke und Pumpstationen. Die Beseitigung von Fetten 

ist oft mit hohem technischen und finanziellen Aufwand 

verbunden.  

• 	 Lebensmittelreste 

	 Kaffee- und Teefilter, Knochen, Speisereste, Obstschalen 

und Ähnliches führen zu Rohrverstopfungen. Sie können 

Ratten in den Abwasserleitungen anlocken und ernähren.

•	 Feste Abfälle

	 Wegwerfwindeln, reißfeste Feuchttücher, Kleidungs-

stücke, Watte und Ohrenstäbchen, Haare, Tampons 

und Kondome verstopfen Leitungen und beschädigen 

Pumpwerke. Korken und Zigarettenreste erschweren die 

Abwasserreinigung in der Kläranlage.

•	 Rasierklingen, Einmalrasierer und Glasscherben

	 können bei Arbeiten in der Kanalisation oder Kläranlage 

Menschen verletzten, Rohrleitungen verstopfen und 

Pumpwerke beschädigen.

Flüssige und feste Abfälle, die nicht in die 
Toilette und in den Ausguss gehören: 

Die Toilette ist kein Abfalleimer!
Wer unerlaubte Stoffe in die Kanalisation 

einleitet, gefährdet die Funktion der 
eigenen Leitungen, des Kanalnetzes, der 

Pumpwerke und Kläranlage. Die Beseitigung 
dieser Schäden ist oft kostenintensiv 

und unangenehm für alle Beteiligten. Der 
richtige Umgang mit Abwasser vermeidet 
nicht nur Kosten, sondern schützt auch 
unsere Umwelt. In die Toilette gehören 

nur Ausscheidungen und Toilettenpapier! 


